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Verarbeitung
Auftragsverfahren Verarbeitung mit Pinsel und Rolle.

Beschichtungsaufbau Untergrund fachgerecht vorbereiten. Siehe Kapitel „Untergründe und deren 
Vorbehandlung“. 
 
Als Voranstrich für Mineral- und Silikatputze bis max. 30 % mit Wasser verdünnt. 
 
Als Voranstrich für Dispersions-Kunstharzputze usw. sowie auf gipshaltigen 
Untergründen (auch Gipskartonplatten usw.) bis max. 20 % mit Wasser verdünnt. 
 
Als strukturierter Zwischenanstrich bis max. 10 % mit Wasser verdünnt.

SONNIT 1040 Putzgrund

Produktbeschreibung
Anwendungsbereich Griffiger und füllkräftiger Putzgrund für kontrastegalisierende Grundanstriche bei 

nachfolgenden Schlussbeschichtungen mit Mineral-, Silikat-, Dispersions- und Silicon-
harzputzen. 

Produkteigenschaften 	� Sehr gut haftend

	� Gut füllend

	� matt, weiß & farbtonegalisierend

Bindemittelart Acrylat-Dispersion

Gebindegröße 18,0 kg

Dichte Ca. 1,67 g/cm³

Abtönen Mit max. 5 % Vollton- und Abtönfarbe auf Dispersionsbasis (bitte Verträglichkeit testen) 
abtönbar. Maschinell im Mischsystem tönbar. Farbton vor Verarbeitung auf Farbtonex-
aktheit überprüfen – kein Umtausch. Ersatzansprüche aus Farbtonabweichungen, die 
nach der Verarbeitung gestellt werden, können nicht anerkannt werden. 
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Verarbeitungstemperatur Mindestens +5 °C für Objekt- und Umgebungstemperatur bei der Verarbeitung und 
während der Trocknung.

Verarbeitungshinweise 	� Vor Gebrauch gut aufrühren.

	� Die Menge der Wasserzugabe ist abhängig von der Saugfähigkeit des Untergrundes.

	� Wird das Material zu stark verdünnt, können die Eigenschaften beeinträchtigt 
werden.

	� Ausreichende Trocknungszeit zwischen den Beschichtungen beachten.

Verbrauch Ca. 250 – 300 g/m² pro Beschichtung auf glatten, leicht saugenden Untergründen. Auf 
rauen Untergründen entsprechend mehr. Der Verbrauch kann je nach Beschaffenheit 
und Struktur des Untergrunds sowie Auftragsverfahren variieren. Die genauen 
Verbrauchswerte sind durch eine Probebeschichtung zu ermitteln. 

Verdünnung Mit max. 30 % Wasser. 

Trockenzeit Bei +20 °C und 65 % rel. Luftfeuchte: 
Überarbeitbar nach ca. 12 Stunden. 
Bei niedrigerer Temperatur und/oder höherer Luftfeuchte verändern sich diese Zeiten.

Reinigung der Werkzeuge Sofort nach Gebrauch mit Wasser, evtl. unter Zusatz von Spülmittel reinigen.

Allgemeine Hinweise 	� Die technischen Merkblätter der in diesem Merkblatt genannten Produkte sind zu 
beachten.

	� Aufgrund der Vielzahl an möglichen Untergründen und anderen Einflussfaktoren 
empfiehlt sich, vor Beginn der Verarbeitung eine Probefläche anzulegen.

	� Empfehlung im Außenbereich:  
Zur Vorbeugung vor Befall die Beschichtungen mit fungizid-algizid ausgerüsteten 
Farben ausführen. Nach dem Stand der Technik kann ein dauerhafter Schutz vor 
Pilz- und Algenbefall jedoch nicht gewährleistet werden, siehe auch BFS-Merkblatt 
Nr. 9.

	� Nicht als Endbeschichtung geeignet. Schlussbeschichtung mit geeignetem Produkt 
erforderlich.

Untergründe und deren Vorbehandlung
Untergrund Der Untergrund muss fest, trocken, sauber, tragfähig und frei von Ausblühungen, 

Sinterschichten, Trennmitteln, korrosionsfördernden Bestandteilen oder sonstigen 
Verbund störenden Zwischenschichten sein und den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen. Die aktuellen BFS Merkblätter sowie die VOB, Teil C, DIN 18363 
Maler- und Lackierarbeiten sind zu beachten. 
 
Poröse, saugende Untergründe zur Verbesserung der Tragfähigkeit mit Sonnit 1010 
Universal Tiefgrund LF verfestigen.
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Produkthinweise
Inhaltsstoffe nach VdL Acrylat-Dispersion, Titandioxid, Calciumcarbonat, Silikate, Wasser, Glykole, Filmbilde-

hilfsmittel, Additive

Biozidprodukte-Verordnung 
(528/2012)

Dieses Produkt ist eine „behandelte Ware“ nach EU-Verordnung 528/2012 Art. 58, 
Absatz 3 (kein Biozid-Produkt) und enthält folgende biozide Wirkstoffe: Gemisch aus 
1:1 Methyl-, Benzisothiazolinon, Reaktionsmasse aus C(M)IT/MIT (3:1). 

Kennzeichnung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
[CLP]

Kennzeichnung aus dem Sicherheitsdatenblatt ersichtlich.

GISCODE BSW20

VOC-Sicherheitshinweis nach 
RL 2004/42/EG

EU-Grenzwert für das Produkt (Kat. A/a): 30 g/l (2010). 
Dieses Produkt enthält <30 g/l VOC.

Lagerung Stets trocken, kühl, aber frostfrei. Anbruchgebinde dicht verschlossen halten. 
Verdünntes Material zeitnah aufbrauchen.

Entsorgung Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/
Erdreich gelangen lassen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Nur 
restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete Materialreste können mit 
dem Hausmüll entsorgt werden, flüssige Materialreste in Absprache mit dem örtlichen 
Entsorger. AVV-Abfallschlüssel: 080112

Zusätzliche 
Sicherheitshinweise

Bei Spritzgefahr Schutzbrille tragen. Bei Spritzarbeiten Schutzbrille und Kombifilter A2/
P2 verwenden. Während der Verarbeitung und Trocknung für gründliche Belüftung 
sorgen. Bei Berührung mit den Augen oder der Haut sofort gründlich mit Wasser 
abspülen. Essen, Trinken und Rauchen während des Gebrauchs des Produktes ist zu 
vermeiden.

Technischer Service Telefon: 00800 / 63 33 37 82 
(Gebührenfrei für Festnetz Deutschland, Österreich, Schweiz, Niederlande)

Dieses Technische Merkblatt wurde auf Grundlage des aktuellen Stands der Technik und den Erfahrungen 
unserer Anwendungstechnik erstellt. Aufgrund der Vielfalt möglicher Untergründe und Objektbedingungen 
entbinden die Angaben in dem Merkblatt den Anwender nicht von der sich auch aus den allgemeinen 
Handwerksregeln ergebenden Verpflichtung, vor der beabsichtigten Verwendung eigenverantwortlich die 
Eignung und Verwendbarkeit (z.B. durch Probeanstriche etc.) zu prüfen. Für Anwendungen, die nicht eindeutig 
in diesem Merkblatt erwähnt werden, können wir keine Verantwortung übernehmen. Bitte kontaktieren Sie hier 
vor Ausführung unsere Anwendungstechnik. Dies gilt insbesondere bei Kombinationen mit anderen Produkten. 
Bei Erscheinen einer Neuauflage verlieren alle vorangegangenen Technischen Merkblätter ihre Gültigkeit.

Sonnen Herzog GmbH & Co. KG 
Pinienstraße 20 

40233 Düsseldorf 
Deutschland 

Telefon: +49 211/73730 
E-Mail: kontakt@sonnen-herzog.com 

www.sonnen-herzog.com
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